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I.
Mit dem im Bezug 1. genannten Allgemeinen Rundschreiben Straßenbau 
(ARS) Nr. 17/2015 wurden die „Technischen Lieferbedingungen für Bi­
tumenemulsionen“, Ausgabe 2015 (TL BE-StB 15) eingeführt. Sie enthalten 
Anforderungen an kationische Bitumenemulsionen im Straßenbau und 
stellen das nationale Anwendungsdokument zur DIN EN 13808:2013 dar.

Die „Technischen Lieferbedingungen für Bitumenemulsionen“, Ausgabe 
2026 (TL BE-StB 26) sind von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 
Verkehrswesen e. V. im Benehmen mit mir, den Obersten Straßenbaube­
hörden der Länder und der Autobahn GmbH des Bundes überarbeitet wor- • 
den. Mit der Neuausgabe wurden die Anforderungen an kationische Bi­
tumenemulsionen im Straßenbau an den aktuellen Stand der Technik an­
gepasst und das Regelwerk für neue Anwendungsbereiche erweitert.

II.
Gegenüber den TL BE-StB, Ausgabe 2015 wurde das Regelwerk in mehreren 
Punkten erweitert. Wesentliche Änderungen sind die Aufnahme der Sorte 
C50BP4-S für die Herstellung des Schichtenverbundes sowie die Einfüh­
rung der Sorten C60B6-ACBE, C60BP6-ACBE, C60B10-ACBE und C60BP10- 
ACBE für die Herstellung von Asphaltmischgut in Kaltbauweise. Darüber 
hinaus wurden zur Erfahrungssammlung Merkmale zur Bestimmung der 
dynamischen Viskosität an Bitumenemulsionen sowie der Äqui-Schermo- 
dultemperatur und des Phasenwinkels bei einem komplexen Schermodul 
von 15 kPa am rückgewonnenen bzw. rückgewonnenen und stabilisierten 
Bindemittel aufgenommen, für die derzeit noch keine verbindlichen Anfor­
derungswerte festgelegt änd.

III.
Ich gebe die „Technischen Lieferbedingungen für Bitumenemulsionen“, 
Ausgabe 2026 (TL BE-StB 26) hiermit bekannt und bitte die Obersten Stra­
ßenbaubehörden der Länder, diese für den Bereich der Bundesstraßen ein­
zuführen. Im Interesse einer einheitlichen Handhabung empfehle ich, die 
TL BE-StB 26 auch für Vorhaben in Ihrem Zuständigkeitsbereich anzuwen- 
den. Den Einführungserlass bitte ich an das Referat StB 25 zu senden (ref- 
stb25@bmv.bund.de).

Hiermit führe ich die TL BE-StB 26 für die Autobahn GmbH des Bundes ein. 
Gegenüber der Gesellschaft wird dieses ARS mit Bekanntgabe inhaltlich 
wirksam.

Die TL BE-StB 26 wurden notifiziert (Notifizierungsnummer: 
2026/0211/DE) gemäß der Richtlinie (EU) 2015/1535 des Europäischen Par­
laments und des Rates vom 09.09.2015 über ein Informationsverfahren auf
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dem Gebiet der technischen Vorschriften und der Vorschriften für die 
Dienste der Informationsgesellschaft (ABI. L 241 vom 17.9.2015, S. 1).

Die TL BE-StB 26 sind beim FGSV Verlag GmbH, Wesselinger Straße 17, 
50999 Köln zu beziehen.

IV.
Die TL BE-StB 26 ersetzen die TL BE-StB 15. Mein Allgemeines Rundschrei­
ben Straßenbau (ARS) Nr. 17/2015 (Bezug 1.) hebe ich hiermit auf.
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